
 

1. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
vom Montag, 05.02.2018 
 
 
öffentliche Sitzung 
 

8. Antrag Fraktionen CDU/FDP: Beabsichtigte Schließung des Standortes Oestrich der Koepp 
Schaum GmbH 
2018/8 

 
1. Magistrat und Stadtverordnetenversammlung der Stadt Oestrich-Winkel bedauern die 
beabsichtigte Schließung des Werkes der Koepp Schaum GmbH am Standort Oestrich 
ausdrücklich. Ferner richten beide Gremien einen deutlichen Appell an die Entscheidungsträger 
vor Ort, insbesondere aber an die Konzernleitung, das beabsichtigte Vorhaben zu überdenken.  
 
2. Sollte dargelegt werden, dass die Schließung des Standortes in Oestrich alternativlos ist, muss 
für die Beschäftigten gemeinsam mit der Arbeitnehmervertretung ein sozialverträglicher Weg 
gefunden werden. Ziel muss es sein, für alle Beschäftigten in eine möglichst wohnortnahe 
Folgebeschäftigung oder eine einvernehmliche sozialverträgliche Lösung zu finden. Von 
der Firmenleitung wird dabei erwartet, dass Mitarbeiter beim Wunsch nach Wechsel zu 
anderen regionalen Arbeitgebern mit adäquaten Arbeitsangeboten aktiv unterstützt werden. 
Unternehmerische Entscheidungen, die eine beabsichtige Schließung des Werkes zur Folge 
haben, dürfen nicht auf dem Rücken der Beschäftigten getroffen werden. 
 
3. Ferner machen Magistrat und Stadtverordnetenversammlung deutlich, dass die Verwertung des 
Geländes der Koepp Schaum GmbH, so die beabsichtigte Schließung unumgänglich ist, in enger 
Abstimmung mit den örtlichen Gremien erfolgen soll. Aus städtebaulichen und infrastrukturellen 
Gesichtspunkten ist es wichtig, eine geordnete Folgenutzung dieses Areals von nicht 
unerheblicher Größe als Gewerbe-/ Industriefläche zu realisieren. 
 
4. Bei einem Verkauf des Betriebsgeländes nach Schließung des Werks muss die Firma 
Koepp sicherstellen, dass entsprechende Untersuchungen über umweltbelastende 
Schadstoffe im Bodenbereich und der Bausubstanz durchgeführt und ggf. 
Sanierungsmaßnahmen übernommen werden. 

 
Punkt 1: Einstimmig beschlossen 
Punkt 2. Einstimmig beschlossen. 
Punkt 3: Mehrheitlich beschlossen. 
Punkt 4: Mehrheitlich beschlossen 
 

 
Oestrich-Winkel, 06.02.2018 
 
 
Michael Heil 
Bürgermeister 
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